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DAS STERBEN BEENDEN! 

Weltweit sind so viele Menschen auf der Flucht wie noch nie. 
Aber die EU macht die Grenzen dicht und bekämpft die 
Geflüchteten – nicht die Fluchtursachen. An den Grenzen der 
EU entstehen Massengräber. 2017 sind allein im Mittelmeer 
über 3 000 Geflüchtete ums Leben gekommen, 2018 waren 
es mehr als 2200.  Das massenhafte Sterben ist ein Ergebnis 
der Abschottung Europas und der Kriminalisierung der 
Seenotrettung. 
Die Flüchtlingsabwehr nach außen »funktioniert« auf zwei 
Ebenen: Mit Frontex direkt an den Außengrenzen der EU, 
sowie durch die Vorverlagerung der Grenzabwehr, in 
Kooperation mit Warlords wie in Libyen oder Diktatoren wie 
Erdogan in der Türkei. Diese Politik tötet Menschen, schafft 
selbst neue Fluchtursachen – und sie verhöhnt unsere 
Demokratie, denn sie spaltet und militarisiert unsere Gesell-
schaft. 
Wir wollen einen Politikwechsel und fordern, Menschen zu 
retten und sichere, legale Einreisewege zu schaffen. Dafür 
muss Frontex aufgelöst und durch ein ziviles europäisches 
Seenotrettungsprogramm ersetzt werden. Das internationale 
Seerecht schreibt die Rettung von Schiffbrüchigen zwingend 
vor. Die Genfer Flüchtlingskonvention, die UN-Kinderkonvention 
und die Europäische Menschenrechtskonvention müssen 
eingehalten werden. Außerdem braucht es gleiche Rechte 
für alle und eine solidarische Verteilung von Geflüchteten 
in der EU. Alle Mitgliedsstaaten sollten entsprechend ihrer 
Wirtschaftsstärke Geflüchtete aufnehmen. 

SEENOTRETTUNG IST PFLICHT.

?
Was sagen die anderen?
Die Grünen wollen ein ziviles europäisches Seenotrettungs-
programm und ein faires Asylrecht. Die SPD will private 
Seenotrettung entkriminalisieren. Allerdings lehnen beide 
Abschiebungen nicht grundsätzlich ab. Zudem dürften sie 
in Koalitionen mit CDU und FDP nichts umsetzen können. 
CDU und AfD sind sich in der Tendenz einig: Es soll 
Geflüchteten möglichst schwer gemacht werden, nach 
Europa zu kommen – um keine »Nachahmer« zu motivie-
ren und die »Schleppern« zu behindern. Stattdessen 
sollen Fluchtursachen bekämpft werden. Die FDP will 
Seenotrettung auch in die Hände von Frontex legen – und 
diese zur Behörde mit eigenständigen Befugnissen.
ausbauen.

!
LINKE Gegenargumente
Die Menschen kommen nicht weil es »einfach« ist, 
sondern obwohl sie sich in Lebensgefahr begeben 
müssen – um Elend, Krieg und Verfolgung zu entfliehen. 
Alle Studien belegen: Geschlossene Grenzen führen nicht 
zu weniger Geflüchteten, sondern mehr Toten. Wer den 
Schleppern die Geschäftsgrundlage entziehen will muss 
sichere und legale Fluchtwege schaffen. Und Flucht
ursachen werden erst bekämpft, wenn Europa sich nicht 
mehr gegen die Ergebnisse seiner Politik – Waffenexorte 
und neoliberale Handelspolitik – abschottet. Das zeigt 
auch die herrschende Politik: Sie ist das Gegenteil eines 
Kampfes gegen Fluchtursachen. 


